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Achtung: Es werden nur Lösungen bewertet, deren Lösungsweg klar erkennbar ist. Alle Aus-
sagen sind zu begründen und Nebenrechnungen sind abzugeben. Aus der Vorlesung bekannte
Sachverhalte, die nicht ausdrücklich bewiesen werden sollen, können vorausgesetzt werden.

1. Gegeben seien zwei Mengen A und B. Was bedeutet, daß A und B gleichmächtig sind? Sei-
en A = (0, 1) und B = (0, 2). Man zeige, daß diese Mengen gleichmächtig sind. 2 Punkte
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Beim Argument nehme man den Hauptwert. 2 Punkte

4. Man untersuche ob (IR2, d) mit

d(x, y) = |x1|+ |x2|+ |y1|+ |y2|, x = (x1, x2), y = (y1, y2)

ein metrischer Raum ist. 2 Punkte

5. E sei eine beliebige mindestens zweielementige Menge. Man beweise, daß durch die Fest-
setzung

d(x, y) =
{

0 für x = y
1 für x 6= y

(E, d) ein metrischer Raum wird. 5 Punkte

6. Gegeben sei der metrische Raum (IR2, d) mit

d(x, y) = |x1 − y1|+ |x2 − y2|, x = (x1, x2), y = (y1, y2).

Man gebe den abgeschlossenen Kreis mit dem Mittelpunkt (1, 3) und dem Radius 2 an
(Angabe als Menge und Skizze). 2 Punkte

7. Sei (E, d) ein metrischer Raum, A eine offene Menge und B eine abgeschlossene Menge.
Man zeige, daß B \A abgeschlossen ist.
Hinweis: Man überlege sich, in welcher Beziehung B \A mit B und CEA steht. 3 Punkte


